
Papier scheint zwar ein alltägliches, weit verbreitetes Mate-
rial zu sein, das aber mit der Schmuckherstellung selten in Ver-
bindung gebracht wird. Genau dies ist indes reizvoll: neue 
Facetten und Möglichkeiten eines scheinbar vertrauten 
Werkstoffs zu erforschen und dafür Lösungen zu finden, wie 
die Objekte als Schmuckstücke gefertigt werden können!

Papier als Schmuckmaterial bietet ganz andere Mög-
lichkeiten als Arbeiten in Metall. So kann man zum Bei-
spiel mit Farben spielen, mit Transparenz, oder wir können 
grössere Gebilde herstellen, die wegen ihrer Leichtigkeit 
immer noch tragbar sind. Reizvoll ist auch, unterschied-
liche Materialien zu kombinieren. Darum soll es auch in 
diesem Kurs gehen: wir lassen uns von Papier in den un-
terschiedlichsten Erscheinungsformen wie Transparent-
papier, Büttenpapier, Karton, SnapPap, Papiergarn und 
vielem mehr inspirieren und suchen nach Möglichkeiten, 
diese mit Silber zu neuen Schmuckstücken zu verarbeiten.

Die Kursleiterin Bea Benedetti hat nach einer Goldschmie-
delehre einige Jahre mit einem Partner zusammen in Basel 
ein Ladengeschäft geführt. Während ihrer Familienphase 
begann sie freier und experimenteller zu arbeiten. So hat 
sie schliesslich zu ihrer alten Liebe Papier zurückgefunden, 
dem ersten aus der Kindheit erinnerten Werkstoff über-
haupt. Ein kurzes Praktikum in der Basler Papiermühle und 
vor allem der Bildungsgang Papier am Kurszentrum Bal-
lenberg haben ihre Faszination für dieses vielfältige Ma-
terial im Zusammenhang mit Schmuck weiter verstärkt.

Dies ist nun schon der vierte Papierschmuck-Kurs, den sie 
in Zusammenarbeit mit der Design Werkstatt von Felix Urs 
Stüssi durchführt.

Collier mit Texipap

Collier aus feinem Papiergarn Ohrhänger aus Zellulose 
mit Zirkonia

Ohrhänger aus Eierkarton 
mit Glasperlen

Die Design Werkstatt  in Freiburg bietet 10 gut gerüstete Goldschmiede-Arbeitsplätze.
Anmeldung und weitere Informationen:     www.stuessi.de      E-Mail: info@stuessi.de

SCHMUCK AUS PAPIER
Sommerkurs von Bea Benedetti,  21.-26. Juli 2024
In der Design Werkstatt von Felix Urs Stüssi in Freiburg im Breisgau


